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Inhalt Editorial
DER NEUE GEMEINDEBRIEF
Liebe Leserin, lieber Leser,

nach der gelungenen ersten Ausgabe des gemeinsa-
men Gemeindebriefes für die Kirchengemeinden Arles-
ried, Frickenhausen und Erkheim folgt nun die Nummer 
2 für Februar und März 2025. Es ist schön, dass wir die-
ses gemeinsame Projekt nach viel Vorarbeit und Pla-
nungen begonnen haben und dass auch dadurch die 
Kirchengemeinden näher zusammenrücken.

Schon die erste gemeinsame Ausgabe ist im neuen Aussehen und mit 
geänderter Reihenfolge der Beiträge erschienen. In dieser Ausgabe 
werden Sie die Gottesdienste wieder in einer Übersicht in der Mitte des 
Gemeindebriefes finden. Dazu wird erklärt, wie der Gottesdienstplan zu 
verstehen ist. Ebenfalls werden sich in diesem Gemeindebrief wieder 
Gruppen und Kreise vorstellen. Vielleicht werden Sie neugierig und 
schauen einfach mal vorbei.

Die Einladungen zu den kommenden Veranstaltungen und ebenso der 
Rückblick auf Ereignisse in den Kirchengemeinden werden weiterhin 
fester Bestandteil des Gemeindebriefes bleiben. Damit wird das vielsei-
tige und bunte Gemeindeleben deutlich.

Möglicherweise haben Sie als Leserin und Leser noch Verbesserungs-
vorschläge oder Wünsche für den neuen Gemeindebrief. Melden Sie 
sich dann bitte in den Pfarrämtern oder bei den Mitgliedern der Kir-
chenvorstände. Im Sinne der Jahreslosung: Prüft alles und behaltet das 
Gute! Es hat sich ein kleiner Kreis von Mitarbeitenden aus den Kirchen-
gemeinden gefunden, die sich sehr um die inhaltliche und äußere Ge-
staltung des Gemeindebriefes kümmern. Dem Gemeindebrief-Team 
danke ich vielmals und herzlich für die engagierte Arbeit!

Viel Freude beim Lesen des neuen GeMEINdeBRIEFes wünsche ich Ih-
nen. Und: Seien Sie herzlich willkommen zu den angebotenen Veran-
staltungen. 

Ihr Joachim Metten
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Wir stellen uns vor Wir stellen uns vor
SPIELGRUPPE IN FRICKENHAUSEN
Seit September 2024 teilen sich Julia Huber und Johanna Liebrich die 
Leitung der Spielgruppe. Um besser auf die verschiedenen Altersgrup-
pen eingehen zu können, entstanden aus der damaligen Spielgruppe 
„die Minis“ und „die Spielgruppe - ab 3 Jahren“. 

„Die Spielgruppe - ab 3 Jahren“, also die Kinder im Kindergartenalter in 
Begleitung eines Erwachsenen, treffen sich ein Mal pro Monat zu vielfäl-
tigen gemeinsamen Aktionen. 

So haben wir beispielsweise im vergangenen Herbst gemeinsam Kür-
bisse ausgehöhlt. Die Kinder hatten eine große Freude, uns Erwachse-
nen bei den Schnitzarbeiten zur Seite zu stehen. 

Bei unserem zweiten Treffen bastelten wir - unter dem Motto „Upcyling“ 
- Fackeln aus Einwegflaschen. Zum Abschluss machten wir eine kurze 
Fackelwanderung bei erstem Schneefall. 

Und bei unserem letzten Treffen wurden passend zur Weihnachtszeit 
Lebkuchenhäuser gebacken. Ob beim Ausstechen oder Verzieren der 
Häuschen - die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei und es ent-
standen richtige Kunstwerke.

Für das neue Jahr haben wir schon viele tolle Ideen, z.B. das Basteln von 
Vogelhäusern. Wir freuen uns, wenn unser Angebot weiterhin so gut 
angenommen wird und die Kinder mit so großer Freude dabei sind.

Julia Huber und Johanna Liebrich

In diesem Gemeindebrief legen wir einen Fokus auf die Kinder- und Ju-
gendarbeit in unseren Gemeinden und stellen einige unserer Gruppen 
vor. Viele engagierte Mitarbeiterinnen sorgen für ein abwechslungsrei-
ches Angebot. Und auch da, wo es in Erkheim in den vergangenen Jah-
ren noch keine oder keine Angebote mehr gegeben hat, werden ab die-
sem Jahr mit neuem Schwung neue Veranstaltungsformate gestartet. 

KINDERGOTTESDIENST IN FRICKENHAUSEN
Der Kindergottestdienst (KiGo) findet in der Regel 14-tägig parallel zum 
10:15 Uhr Gottesdienst statt. In den Ferien findet kein KiGo statt. Im 
Wechsel halten die beiden Teams Ute Mayer und Waltraud Häring und  
Silvia Kotterer und Heidi Wassermann den KiGo.

Treffpunkt ist immer an der Treppe zur Kirche, um dann gemeinsam in 
den Gottesdienst einzuziehen. Dort erhalten wir den Segen des Pfarrers 
und gehen dann ins Gemeindehaus. Hier hören oder lesen wir kindge-
rechte Geschichten aus der Bibel, beten und singen gemeinsam und an-
schließend wird etwas Schönes gebastelt, gemalt oder gespielt.

Wir freuen uns sehr über alle Kinder, die kommen. Gerne auch einfach 
mal zum Schnuppern.

Eure KiGo-Teams
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Wir stellen uns vor Wir stellen uns vor
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DER ERKHEIMER KIRCHE
Im letzten Gemeindebrief haben 
wir darüber berichtet, dass wir im 
Bereich der Jugendarbeit in Erk-
heim ab diesem Jahr einiges än-
dern und neu gestalten möchten.

Dazu haben sich nun verschiede-
ne Teams gebildet, ihre Vorstellun-
gen konkret zusammengefasst 
und entsprechende Konzepte er-
arbeitet.

In dieser Ausgabe geben wir Euch 
nun einen kurzen Überblick über 
alles das, was wir geplant haben. 
Dazu haben wir in aller Kürze In-
formationen zu Altersgruppen, 
den Veranstaltungsorten und na-
türlich die Termine selbst zusam-
mengefasst.

Eine umfassendere Vorstellung 
der Angebote und der Teams er-
folgt sukzessive in den kommen-
den Gemeindebriefausgaben.

Wir freuen uns auf ein abwechs-
lungsreiches Jahr und laden Euch, 
liebe Kinder, Jugendliche und auch 
die ganzen Familien herzlich dazu 
ein, die verschiedenen Gottes-
dienste und Gruppenstunden zu 
besuchen!

WICHTELGOTTESDIENST

Der Wichtel-GD ist für die ganze 
Familie mit Kindern im Krabbelal-
ter bis zur Grundschule gedacht. 
Er wird sonntags um 9:30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus im Saal ge-
feiert.

Termine: 
09.02. / 13.04. / 22.06. / 
05.10. /07.12.

KINDERGOTTESDIENST

Der KiGo findet in einer komplett 
neuen Form statt und wird sonn-
tags um 9:30 Uhr im Gemeinde-
haus, zeitgleich zum Gottesdiens-
tes in der Kirche, gefeiert. Eingela-
den sind alle Kinder ab der Vor-
schule. Alle Eltern sind während-
dessen herzlich zum Gottestdienst 
in der Kirche eingeladen!

Termine: 
13.04. / 18.05. / 05.10. / 07.12.

FAMILIENGOTTESDIENST

Zum Familien-GD laden wir ALLE 
ein! Er findet sonntags um 9:30 
Uhr in der Kirche oder auch mal 
draußen statt. Hierzu wird immer 
nochmal besonders eingeladen.

Termine: 
16.02. / 01.06. / 26.10. / 24.12.

KINDERBIBELTAG

Dieser findet am Samstag, den 
25.10.2025 im evang. Gemeinde-
haus statt. Dazu erhalten die Kin-
der  eine persönliche Einladung 
mit einem Anmeldebogen.

YOUTH CHURCH

Diese neue Gottesdienstform ha-
ben wir uns für die Kids und Ju-
gendlichen ausgedacht. Der jewei-
lige Gottesdienst wird in der 
evang. Kirche in zwei Gruppen 
stattfinden. Weitere Infos findet 
Ihr auf der folgenden Seite.

Termine:
Sa., 29.03. 17:00 / 18:30 Uhr
Sa., 28.06. 18:30 / 20:00 Uhr
Sa., 20.09. 18:30 / 20:00 Uhr
Fr.,  24.10. 17:00 Uhr

NEUE GRUPPEN
OUTDOOR KIDS

Die Outdoor Kids sind im Alter von 
6 bis 8 Jahren und treffen sich wö-
chentlich - wie der Name schon 
sagt - zumeist draußen. Im Mittel-
punkt stehen gemeinsame Spiele 
und Geschichten aus der Bibel. 

Das genaue Startdatum erfahrt ihr 
hier und über alle anderen Kanäle.

JUNGSCHAR

Am Freitag, den 14.03. um 18:30 
Uhr findet das erste Treffen unser 
eigenen Jungschar im Gemeinde-
haus statt. Wir planen ein buntes 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm, wie z. B. Schnitzeljagden 
durchs Dorf, Kochen, Spiele spie-
len und natürlich Geschichten aus 
der Bibel hören. 

Wir freuen uns auf alle Kinder ab 
der 3. Klasse bis zur 6. Klasse und  
treffen uns immer freitags von 
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus in Erkheim.

ELJ - UNS GIBT’S AUCH!
In der evangelischen Landjugend 
treffen sich alle Jugendlichen ab 
der Konfirmation. Jeden Donners-
tag von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
sind wir in unseren Kellerräumen 
im evang. Gemeindehaus in Erk-
heim anzutreffen. 

Mit Spielen und Aktionen wollen 
wir unsere Gemeinschaft stärken 
und erleben. Wir freuen uns, wenn 
du einfach mal vorbeikommst und 
„reinschnupperst“!

ONLINE

MEIN
BRIEF

Ge de
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Youth Church Vesperkirche
NEU, DEINE YOUTH CHURCH
Du bist zwischen 10 und 19 Jahre alt? Der klassische Gottesdienst am 
Sonntag ist dir etwas zu bieder und altbacken? Du möchtest etwas über 
Gott und seine Werke erfahren? Du möchtest mit Gleichaltrigen etwas 
erleben?

Dann haben wir was ganz Neues für dich!

Wir feiern einen Gottesdienst in der Kirche mit modernen, auch mit 
englischen, Liedern, die teilweise von einer Band begleitet werden. 
Dazu gibt’s natürlich die passende Beleuchtung.

Der Gottesdienst wird von Menschen moderiert, die in der Jugendarbeit 
aktiv sind. Es wird immer ein bestimmtes Thema im Mittelpunkt stehen 
und altersgerecht aufbereitet sein, auch ein direkter Austausch und die 
Diskussion über die Themen soll in diesen Gottesdiensten möglich sein.

Damit sich niemand langweilt, teilen wir den Gottesdienst in zwei Grup-
pen. Die erste Gruppe sind die KIDS im Alter von 10 Jahren bis etwa 
14 Jahren, also bis zur Konfirmation. Danach folgt der Gottesdienst für 
die JUGEND. Damit sind alle ab der Konfirmation bis zu 19 Jahren ge-
meint oder diejenigen, die sich zu den Junggebliebenen zählen! 

Der Gottesdienst dauert eine Stunde und das Wichtigste: Im Anschluss 
an den jeweiligen Gottesdienst wird es ein Rahmenprogramm geben, 
wie z.B. Grillen, coole Spiele und vieles mehr!

Seid Ihr mit am Start?! 

Am Samstag, den 29. März 2025 laden wir Dich ganz herzlich zur ers-
ten YOUTH CHURCH in Erkheim ein! Der Jugendreferent der Kirchenge-
meinde „Unser Frauen“ in Memmingen, Christian Bernard, wird diese 
gestalten.

Die KIDS starten um 17 Uhr und die JUGEND um 18:30 Uhr in der 
evang. Kirche in Erkheim. 

Wir freuen uns auf DICH!
Das Team von YOUTH CHURCH

Youth Church

Jeder    is(s)t hier richtig.
16. - 30.03.2025

Christuskirche

Vom 16. bis 30. März 2025 verwandelt sich die Christuskirche Memmingen
wieder in eine Vesperkirche – einen Ort der Begegnung, des Austauschs und
der Gemeinschaft. Unter dem diesjährigen Motto „Frei.Raum.Leben.“ möchten
wir alle Menschen, unabhängig von Herkunft, Alter oder Lebenssituation, herz-
lich einladen, diese besondere Zeit mit uns zu erleben.

Damit dieses Herzensprojekt auch im nächsten Jahr ein voller Erfolg wird, brau-
chen wir Ihre Unterstützung!  Rund 250 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer
sind gefragt – ob bei der Begrüßung der Gäste, der Essensausgabe, bei kultu-
rellen Veranstaltungen oder im Hintergrund.

Die Vesperkirche wird nicht nur durch den Einsatz vieler engagierter Ehrenamt-
licher ermöglicht, sondern auch durch Ihre finanzielle Unterstützung. Da sich
die Vesperkirche ausschließlich aus Spenden finanziert, sind wir auf Ihre Hilfe
angewiesen. Jede Spende – ob groß oder klein – trägt dazu bei, dieses wertvol-
le Projekt auch im nächsten Jahr zu verwirklichen.

Ein abwechslungsreiches Kulturprogramm begleitet die Vesperkirche 2025:
Rockparty mit den „Wuidara Pistols“ in der Christuskirche, BR1-Party im Ka-
minwerk, Kinoabend, Spieleabend mit Speed-Puzzling, ein fesselnder Vortrag
von Dominik Bloh zu seinem Leben auf der Straße uvm.

Lassen Sie sich von der Vesperkirche 2025 inspirieren – durch Ihre Anwesen-
heit, Ihre aktive Beteiligung oder einfach durch das Teilen von Zeit und Gemein-
schaft. Gemeinsam schaffen wir Frei.Räume zum Leben!

Wir freuen uns auf Sie!

Spendenkonto Diakonie Allgäu e. V. Ev.-Luth. Gesamtkirchengemeinde MM
Allgäuer Volksbank Sparkasse Schwaben-Bodensee
DE73 7339 0000 0000 0123 35 DE53 7315 0000 0810 2005 50

www.vesperkirche-memmingen.de
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Angedacht Angedacht
"PRÜFET ALLES UND
BEHALTET DAS GUTE!"  
Im Herbst des vergangenen Jahres 
habe ich eine reiche Ernte einge-
fahren: Ich habe diverse Früchte 
zu Marmeladen eingekocht, eini-
ges eingefroren, Saft gemacht; vor 
allem aber habe ich reichlich Äpfel 
eingelagert. Rote, gelbliche und 
grüne. Sorgfältig habe ich sie ge-
pflückt, gereinigt und dann dunkel 
und kühl an jeder freien Stelle im 
Keller untergebracht.

Inzwischen habe ich den größeren 
Teil meiner Vorräte verbraucht. 
Die Kisten mit den Äpfeln sind 
deutlich weniger geworden. Und 
auch die Übrigen haben deutlich 
an Ansehnlichkeit eingebüßt: Sie 
sind kleiner und runzelig gewor-
den. Trotzdem eignen sie sich 
noch hervorragend, um Kuchen zu 
backen oder um das morgendliche 
Müsli aufzuwerten. 

Und jetzt heißt es aufpassen! 
Denn nicht alle lassen sich längere 

Zeit lagern. Die gelblichen sind 
ziemlich schnell schlecht gewor-
den. Die anderen sehen zwar bes-
ser aus, aber auch sie zeigen im-
mer mehr braune Stellen. Und 
dann heißt es schnell handeln! 
Kleinere Faulstellen lassen sich 
vielleicht noch herausschneiden - 
und man kann mit dem gesunden 
Rest noch etwas anfangen. Wer-
den die braunen Stellen jedoch 
größer, dann muss der ganze Ap-
fel weg. Futter für Vögel und ande-
re Tiere, die sich in der kalten Jah-
reszeit an vergorenen Früchten er-
freuen...

Prüfet alles und behaltet das Gute! 
Jedes Mal, wenn ich in den Keller 
gehe, denke ich an die Jahreslo-
sung. Und ich übertrage das Bild 
von den faulen Äpfeln auf die Kin-
dererziehung, auf die Kirche - auf 
tausenderlei Lebensbereiche; 
aber vor allem natürlich auf die 
Politik.

Wir wissen doch, wie es geht! Und 
wie vorsichtig man sein muss, will 
man nicht alles verlieren. Und des-
halb muss man immer wieder in 
den dunklen Keller und nach den 
braunen Stellen an den guten 
Früchten suchen...

Matthias Striebeck
Pfarrer; mag es bunt!
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Gruppen und Kreise Gruppen und Kreise
Spielgruppen
Die Minis Frickenhausen
Wer:  Kinder von
 0 - Kindergartenalter
Wo: Gemeindehaus 
Wann: Dienstags ab 9:00 Uhr
 zweiwöchentlich
Was: Gemeinsames Spielen mit
 2. Frühstück
Wie: Anmeldung bei Julia Huber  
 unter 0151 / 70838143

Spielgruppe Frickenhausen
Wer:  Kinder im
 Kindergartenalter
Wie: Anmeldung pro Termin 
 bei Johanna Liebrich 
 unter 0171 / 7575823
Wann / Wo / Was:
 12.02. Meisenknödel
 19.03. Oster-/Frühj.basteln
 Weiteres im Dorfblättle.

Dienstags-Krabbelgruppe Erkheim
Wer:  Kinder von
 0 - Kindergartenalter
Wo: Gemeindesaal
Wann: Dienstags, 9:30 - 11:30 Uhr
Was: Gemeinsames Spielen mit
 2. Frühstück
Wie: Anmeldung bei
  Theresa Olschewski 
 unter 0176 / 24310263

Mittwochs-Krabbelgruppe Erkheim
Wer:  Kinder von
 0 - Kindergartenalter
Wo: Gemeindesaal
Wann: Mittwochs, 9:30 - 11:30 Uhr
Was: Gemeinsames Spielen mit
 2. Frühstück
Wie: Anmeldung bei 
 Anja Edelmann 
 unter 0151 / 20215826

Kinder / Jugend
Jungschar Frickenhausen
Wann: Montags, 17:30 - 19:00 Uhr
 zweiwöchentlich
Wo: CVJM-Raum

Kindergottesdienste Frickenhausen
Wann: Immer parallel zum 
 10:15 Uhr-Gottesdienst.
Wo: Treffpunkt vor der Kirche

Kindergottesdienste Arlesried
Wann: Einmal im Monat um 
 10 Uhr. 
 (01.02. / 02.03. / 06.04.)
Wo:  Treffpunkt vor der Kirche

ELJ Erkheim (ab Konfirmation)
Wann: Donnerstags, 
 19:30 - 21:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus, Keller
Ltg:  Anna Birk

Jungschar Erkheim (3.-6. Klasse)
Wann: Freitags, 18:30 - 20:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus
Ltg: Benedikt Olschewski /
 Lara Sommer

Wichtelgottesdienste Erkheim
Wann: 09.02. / 13.04.
Wo: Gemeindesaal

Kindergottesdienste Erkheim
Wann: 13.04.
Wo: Gemeindesaal

Erwachsene
Der „Fröhliche Treff“
Wer: Alle Fröhlichen, 
 die Lust haben
Wann: Mittwochs, 14 Uhr, monatl.
 05.02. Fasching im DHG
 05.03. / 02.04.
Wo: Gemeindesaal
 Frickenhausen
Was: Bei Kaffee und Kuchen und
 fröhlichen Geschichten 
 genießen wir das    
 Miteinander
Ltg.:  Waltraut Bail / Heidi Stetter

„Arlesrieder Treff“
Wer: Jung und Alt aus

Arlesried und Umgebung
Wann: 27.02. Fasching /
 26.03.
Wo: Schützenheim Arlesried
Was: Unterhalten, Singen,
 Rätseln und mehr bei
 Kaffee und Kuchen. 

Blind-Date-Kino-Abend
Wann: Jeder 2. Mittwoch im Monat
 um 19:30 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Frickenh.
Was: Gezeigt werden Filme zum 
 Nachdenken, Lachen, Wei-

nen und Träumen. Lassen 
Sie sich überraschen.

 Der Eintritt ist frei!

Bibelgesprächskreis Erkheim
Wann: Donnerstags, 
 20:00 - 21:30 Uhr
Wo: Gemeindehaus, OG
Ltg: Sabine Schütz

Seniorenkreis „Spätlese“
Wann: Mittwochs, 14 Uhr, monatl.,
 19.02. 
 Fasching mit „Woisch No“

 19.03.
 Singen mit Musikalischer   
 Begleitung

Wo: Wirtshaus Akut, Erkheim
Ltg.: Doris Zeltmann, 
 Brigitte Reth, 
 Anneliese Honold, 
 Rosi Braun

Chöre
Kirchenchor Frickenhausen
Dienstags, 20:00 Uhr
im Gemeindesaal
Leitung: Christiane Belzner

Kirchenchor Erkheim
Dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr
im Gemeindesaal
Leitung: Andrea Mäder
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Erklärung Gottesdienstplan Erklärung Gottesdienstplan
KIRCHENKAFFEE
Einmal im Monat findet nach dem Gottesdienst in Fricken-
hausen und Arlesried ein Kirchenkaffee statt. In Erkheim 
findet dieses derzeit nur unregelmäßig statt. Hier laden wir 
zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und süßen Le-
ckereien ein - einfach, um sich kennenzulernen, ins Ge-
spräch zu kommen und um gemeinsam eine gute Zeit zu 
verbringen.

GEBURTSTAGSSEGNUNG
Immer am letzten Sonntag im Monat findet in Frickenhau-
sen und Arlesried die Geburtstagssegnung statt. Dazu ist 
jeder eingeladen, der im jeweiligen Monat Geburtstag hat. 
Gegen Ende des Gottesdienstes dürfen alle Geburtstags-
kinder nach vorne in den Altarraum kommen, um einen 
persönlichen Segen zugesprochen zu bekommen. Danach 
gibt es noch ein Geburtstagsständchen von der Gemeinde.

NACHBARGEMEINDE
Wir laden Euch alle ganz herzlich in die Gottesdienste und 
Veranstaltungen der jeweils anderen Gemeinden ein. Traut 
Euch, die anderen Orte zu besuchen und mit „den anderen“ 
in Kontakt zu kommen. Ganz besonders gilt dies auch für 
die Gottesdienste für Familien, Kinder, Jugendliche!

ABENDMAHL
In diesen Gottesdiensten feiern wir Abendmahl. In Arles-
ried und Frickenhausen gibt es die Möglichkeit zwischen 
Saft und Wein zu wählen. In Erkheim gibt es Saft oder Wein, 
was jeweils im Mitteilungsblatt angekündigt wird.

CHOR
Dieser Gottesdienst wird von einem Chor musikalisch um-
rahmt. Unsere engagierten Sängerinnen und Sänger freuen 
sich auf viele Zuhörer.

WICHTEL-GD
Der Wichtelgottesdienst wird in Erkheim im Gemeindesaal 
gefeiert. Dazu sind alle Familien mit Kindern ab dem Krab-
belalter bis zur Grundschule herzlich eingeladen.

KINDER-GD
An diesem Sonntag findet für die Kinder ein eigener Gottes-
dienst statt. Weitere Informationen dazu gibt es in den Mit-
teilungsblättern oder hier im Gemeindebrief.

FAMILIEN-GD
Dieser Gottesdienst ist für die gesamte Familie gedacht. 
Oma und Opa, auch Tante, Onkel, Cousinen und Cousins 
und jeder, der einen etwas „lockereren“ Gottesdienst mag, 
ist herzlich dazu eingeladen!

YOUTH CHURCH
Neu ab diesem Jahr ist diese speziell auf Kinder und Ju-
gendliche ausgelegte Art, einen Gottesdienst zu feiern. Wei-
tere Infos und Termine dazu findet ihr auch auf der extra 
Seite „Kinder & Jugendliche“ in diesem Gemeindebrief! 

NICHT IN DER KIRCHE
Der jeweilige Gottesdienst / die jeweilige Veranstaltung fin-
det nicht wie gewöhnlich in einer unserer Kirchen statt.  Der 
Ort wird in der Tabelle separat aufgeführt. Also Achtung - 
nicht, dass Ihr vor verschlossenen Türen steht.

NOCH NICHT ALLE INFORMATIONEN VERFÜGBAR
Manchmal stehen für einen bestimmten Gottesdienst oder 
eine bestimmte Veranstaltung zum Redaktionsschluss des 
Gemeindesbriefs noch nicht alle Informationen zur Verfü-
gung. Alle Details werden dann kurzfristig im Mitteilungs-
blatt oder in den Abkündigungen nachgereicht!
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Unsere Gottesdienste Unsere Gottesdienste
Datum Erkheim Arlesried Frickenhausen

02.02. 4. Sonntag n. Epiphanias 09:30 Präd. Ollech 10:15 Pfr. Striebeck 09:00 Pfr. Striebeck

09.02. 4. Sonntag vor Passion 09:30 Pfr. Metten 09:00 Pfr. Striebeck 10:15 Pfr. Striebeck

14.02. Gottesdienst mal anders 19:00 Pfr. Striebeck

16.02. Septuagesimä 09:30 Pfr. Fritzsch 10:15 Pfr. Striebeck 09:00 Pfr. Striebeck

23.02. Sexagesimä 09:30 Pfr. Fritzsch 09:00 10:15

02.03. Estomihi 09:30 Pfr. Fritzsch 10:15 Pfr. Striebeck 09:00 Pfr. Striebeck

07.03. Weltgebetstag 19:30 Kath. Kirche 14:00 Pfr. Striebeck

09.03. Invocavit 09:30 Lektor Kunkel 09:00 Pfr. Striebeck 10:15 Pfr. Striebeck

16.03. Reminiscere 10:00 Danach Eine-
Welt-Essen Pfr. Metten 10:15 09:00

23.03. Okuli 09:30 Pfr. Weingärtner 09:00 10:15

29.03. Youth Church | KIDS 17:00 Hr. Bernard

29.03. Youth Church 18:30 Hr. Bernard

30.03. Lätare 09:30 Präd. Pfindel 10:15 Pfr. Striebeck 09:00 Pfr. Striebeck

05.04. Konfirmandenbeichte 19:00 Pfr. Granzin

06.04. Judika | Konfirmation 09:30 Pfr. Granzin 09:00 10:15

13.04. Palmsonntag 09:30 Pfr. Metten 19:00 Pfr. Striebeck

Abendmahl ChorFamilien-
GD

Wichtel-
GD

Kinder-
GD

Youth
Church

Kirchen-
kaffee

Geburtstags-
segnung

Nachbar-
gemeinde

Nicht in
Kirche

Infos werden
nachgereicht
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Spätlese Spätlese
Liebe Besucherinnen und Besucher unserer Spätlese-Nachmittage,
liebe Leserinnen und Leser,
wir können auf ein ereignisreiches Jahr 2024 zurückblicken. Mit Fr. Renate 
Thanner, Staatsanwältin a. D., starteten wir mit dem Thema „Sicher leben 
— wie Sie Betrügern ein Schnippchen schlagen!“. Richtiges Verhalten 
z.B. bei Schockanrufen und dergleichen standen im Mittelpunkt.
Im Februar fand der traditionelle Fasching mit der tollen Musikgruppe 
„Woisch no?“ statt. Sie animierten uns zum Mitsingen und Tanzen. 
Dazwischen gab es lustige Sketche und wir mussten herzlich lachen! 

Essen auf Rädern, Hausnotruf und soziale Dienste: darüber informierten die 
Malteser. Solche Dienste werden immer mehr benötigt, daher ist es gut zu 
wissen, was es an Unterstützung gibt und wo man sie erfragen kann —
wichtig für Alt und Jung!
Frau Sieglinde Singer von der Heimatpflege Erkheim erzählte uns viel über 
das Gemeindeleben in Zeiten der Reformation, welche geprägt war von der 
Religionsspaltung. Es ist schön zu sehen, dass sich im Laufe der Zeit eine 
harmonische ökumenischen Gemeinde entwickelt hat.
Die Führung durch Herrn Bruno Wiedl in der kath. Kirche zeigte uns 
vergessene Symbole und Heiligenfiguren auf. Diese fallen nun bei 
Kirchenbesuchen wieder bewusster ins Auge.

Zum kleinen Sommerfest spielte „Woisch no?“ auf. In diesem Rahmen 
verabschiedeten wir Herrn Pfr. Koslowski in den Ruhestand und bedankten 
uns für seine Ideen und Mitwirken in der „Spätlese“ und wünschen ihm Zeit 
für sich, Gesundheit und viele erfüllte Jahre.
Mit einem Ausflug nach Obergünzburg ins Südsee-Museum starteten wir 
nach einer längeren Pause wieder durch. Die Nachfrage war sehr groß und 
die Führung überaus interessant. Danach ging es weiter zum Elbsee. Dort 
gab es zur Stärkung Kaffee und Kuchen oder eine Brotzeit. Bei bestem 
Wetter genossen wir den Blick auf den See und vertraten uns die Beine. 
Vielen Dank für die Organisation des Ausfluges, er war sehr schön!
Zum nächsten Treffen konnten wir als Referenten Frau Gabi Nägele und Herr 
Gröner von der Diakonie gewinnen. Sie informierten uns über alle wichtigen 
Bereiche rund um das Thema „Tagespflege“. 
Die Zeit, in welcher man sich lieber im Haus aufhält, rückte näher und 
deshalb stand der Novembernachmittag unter dem Motto: „Fitbleiben im 
Sitzen - locker vom Hocker!“. Frau Gisela Ulrich zeigte uns, dass es nicht 
nur auf die Bewegung ankommt, sondern auch auf die Koordination! 
Zum Abschluss des Jahres fand im Dezember 
die Adventsfeier statt. Musikalisch gestaltet 
wurde diese von der Flötengruppe „Flötissimo‘“ 
unter der Leitung von Inge Wirth.

Wir freuten uns sehr über die gespielten Lieder 
und auch über die „Gedichtla ond Gschichtla“, 
welche Herr Florian Sonnenmoser vorgetragen 
hat.

Wir bedanken uns bei allen Besucherinnen und 
Besuchern, die sich immer wieder interessiert 
auf den Weg zu uns machen. So lebt 
Gemeinschaft! Unsere herzliche Einladung gilt 
allen, die noch überlegen, ob sie noch zu jung 
oder schon zu alt sind: Bei uns ist jede und jeder 
herzlich willkommen!
Jetzt möchte ich mich bedanken bei unserem Team für die Zeit, die Ideen 
und die gute Zusammenarbeit. 
Wir freuen uns auf ein gutes und gesundes neues Jahr mit vielen schönen 
und bereichernden Treffen, das Spätlese-Team: Doris Zeltmann, Rosi Braun, 
Anneliese Honold und Brigitte Reth
Für das ökumenische Spätlese-Team
Brigitte Reth

Rückblick Rückblick



ERKHEIMER KRIPPENSPIEL
DER WEIHNACHTSCOACH
Das diesjährige Krippenspiel han-
delte von einem Engel, der als 
Weihnachtscoach zu Tina bzw. zu 
uns allen gekommen ist. Der Weih-
nachtscoach versucht uns zu hel-
fen, dass wir innerlich aufgeräumt 
und somit bereit für das Weih-
nachtsfest sind. An Weihnachten 
soll nicht ein aufgeräumtes Zim-
mer, viele wertvolle oder noch 
mehr Geschenke als die Geschwis-
ter bekommen könnten, im Mittel-
punkt stehen. 

Der Engel führ-
te Tina dazu in 
die Zeit vor ca.  
2000 Jahren zu-
rück und öffne-
te uns die Au-
gen für das, was 
wirklich wichtig 
ist.

Maria ist dankbar für die Unter-
kunft im Stall, damit sie dort ihren 
Sohn Jesus auf die Welt bringen 
konnte. Die Engel erschienen nicht 
zuerst den Königen oder den rei-
chen Menschen - nein, sie kamen 
zu den ärmsten, den Hirten, und 
überbrachten ihnen die frohe Bot-
schaft, dass der „Retter der Welt“ 
geboren wurde.

Tina wollte zu gerne in die Ge-
schichte eingreifen, was aber na-
türlich nicht ging. Stattdessen hat 
sie begriffen, dass Gott immer al-
les unter Kontrolle hatte und er 
immer einen Plan hat. 

Dies ist für Tina die wichtigste Bot-
schaft an Weihnachten. Gott ist 
immer und überall da, auch wenn 
man ihn nicht spüren kann. Man 
kann sich auf ihn verlassen und 
ihm vertrauen, denn er liebt alle 
Menschen gleich!

Eure Krippenspieler
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Erkheimer Kindermette Überschrift
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Ein Danke an Renate Bögle Krippenspiel Arlesried
RÜCKBLICK KRIPPENSPIEL 2024
Am Sonntag, den 22.12.2024 haben die Arlesrieder Kinder ihr erstes 
Krippenspiel „Ein Geschenk für das Christkind“ in einer voll besetzten 
Kirche aufgeführt. Es war einfach schön zu sehen, wie viel Spaß und Mo-
tivation die Kinder bei den Proben und bei der Aufführung selbst hat-
ten. Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem großen Erfolg bei-
getragen haben.

Euer Kigo-Team

RückblickRückblick
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Krippenspiel Frickenhausen Erkheimer Danke - Essen
KRIPPENSPIEL 2024 IN FRICKENHAUSEN
Auch dieses Jahr fand traditionell im Familiengottesdienst an Heilig-
abend das alljährliche Krippenspiel statt. 

Insgesamt 20 Jungen und Mädchen aus Frickenhausen spielten die Ge-
schichte von Maria und Josef, wie sie nach Bethlehem reisten und sich 
dort in eine Liste eintragen ließen. 

Doch zur Überraschung des Schreibers hatte sich auch der Name des 
ungeborenen Kindes, Jesus, in dieser Liste eingeschlichen. Der Schrei-
ber eilte Maria und Josef hinterher, klopfte an allen Herbergen, in denen 
die beiden keinen Platz gefunden hatten, um herauszufinden, was es 
mit dem Namen auf der Liste auf sich hatte. 

Schließlich fand er sie und Jesus, zusammen mit den Hirten und den Kö-
nigen in einem Stall. 

Am Freitag, den 10. Januar 2025 fand das 
jährliche Danke-Essen für die engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Erk-
heimer Kirchengemeinde statt. Neben le-
ckerem Gulasch bzw. Pilzrahmsoße mit 
Spätzle und einer Panna Cotta gab es eine 
Fotopräsentation über das Jahr 2024.

Es war sehr schön zu sehen, wie viele Feste, 
Aktionen, Gottesdienste und noch so vieles 
mehr in ein einem Jahr bei uns in der Kir-
chengemeinde dank Euch stattgefunden 
haben!

Deshalb eine besondere Interpretation des Wortes „DANKE“ für euch!

D - Dienst für die Gemeinschaft, damit unsere Gesellschaft 
 davon leben kann.

A -  Alle Angebote, die vielseitig und breit gefächert sind.

N - Nähe an den Menschen, die aufgenommen werden 
 und Geborgenheit und Vertrautheit erfahren und die 
 Nestwärme für alle, ob ganz klein oder schon sehr groß.

K -  Kirche als Institution zu stärken und Euer Können einzusetzen.

E - Engagement, ohne dies wäre gar nichts realisierbar.

Rückblick Rückblick



26 27

Gottesdienst mal anders Gottesdienste für Familien
Wir sind eine Gruppe von sieben Ehrenamtlichen aus Frickenhausen 
und Arlesried, die Lust darauf haben, selbst Gottesdienste zu gestalten. 
Dabei laden wir verschiedene Bands und Pfarrer/Pfarrerinnen zu uns 
ein. 

Die Gottesdienste finden drei- bis viermal im Jahr statt. Wir treffen uns 
zwei- bis dreimal vor jedem Gottesdienst im Gemeindesaal in Fricken-
hausen zur Vorbereitung und erfahren dabei auch Vieles über uns und 
unseren Glauben. 

Wir freuen uns sehr, wenn ihr diese Gottesdienste besucht oder noch 
mehr, wenn ihr mit ins Vorbereitungsteam kommen wollt! 

Ansprechpartner: Pfarrbüro oder Iris Häring (08336/813017) 

HERZLICHE EINLADUNG

WICHTELGOTTESDIENST „WIR FEIERN FASCHING“
Wir laden alle Eltern mit Kindern im Krabbelalter bis zur Grundschule,  
ganz herzlich zum Wichtelgottesdienst am Sonntag, den 9. Februar 
ein. Wir starten um 9:30 Uhr und treffen uns im evang. Gemeinde-
haus in Erkheim. 

Gemäß dem Motto „Wir feiern Fasching“ dürft ihr gerne auch verkleidet 
kommen - auch die Eltern.

FAMILIENGOTTESDIENST „BUNT UND DU“
Wir laden alle Familien ganz herzlich zu unserem 1. Familiengottes-
dienst am Sonntag, den 16. Februar um 9:30 Uhr in die ev. Kirche in 
Erkheim ein. Wir wollen mit euch moderne Lobpreis- und Bewegungs-
lieder singen und zusammen beten, Pfarrer Fritzsch wird uns von Gott 
erzählen. 

Wir freuen uns, wenn ihr verkleidet in die Kirche kommt! Bringt auch 
gerne Omas, Opas, Tanten, Onkels und Freunde mit.

AusblickAusblick
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Weltgebetstag Weltgebetstag
„WUNDERBAR GESCHAFFEN!“
Zum Weltgebetstag 2025 von 
den Cookinseln

Christinnen der Cookinseln - einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, 
viele tausend Kilometer von uns 
entfernt - laden ein, ihre positive 
Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns. 

Ein erster Blick auf die 15 weit ver-
streut im Südpazifik liegenden In-
seln könnte dazu verleiten, das Le-
ben dort nur positiv zu sehen. Es 
ist ein Tropenparadies und der 
Tourismus der wichtigste Wirt-
schaftszweig der etwa 15.000 
Menschen, die auf den Inseln le-
ben.

Ihre positive Sichtweise gewinnen 
die Schreiberinnen des Weltge-
betstag-Gottesdienstes aus ihrem 
Glauben - und sie beziehen sich 
dabei auf Psalm 139. Trotz zum 
Teil auch problematischer Missio-
nierungserfahrungen wird der 
christliche Glaube auf den Cookin-
seln von gut 90% der Menschen 
selbstverständlich gelebt und ist 
fest in ihre Tradition eingebunden. 
Die Schreiberinnen verbinden ihre 
Maorikultur, ihre besondere Sicht 
auf das Meer und die Schöpfung 
mit den Aussagen von Psalm 139. 

Wir sind eingeladen, die Welt mit 
ihren Augen zu sehen, ihnen zuzu-
hören, uns auf ihre Sichtweisen 
einzulassen.

Die Christinnen der Cookinseln 
sind stolz auf ihre Maorikultur und 
Sprache, die während der Koloni-
alzeit unterdrückt war. Und so fin-
den sich Maoriworte und Lieder in 
der Liturgie wieder. Mit Kia orana 
grüßen die Frauen—sie wünschen 
damit ein gutes und erfülltes Le-
ben. 

Nur zwischen den Zeilen finden 
sich in der Liturgie auch die Schat-
tenseiten des Lebens auf den Coo-

kinseln. Es ist der Tradition gemäß 
nicht üblich, Schwächen zu benen-
nen, Probleme aufzuzeigen, Ängs-
te auszudrücken. Selbst das große 
Problem der Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen wird kaum themati-
siert. Expert*innen bezeichnen die 
häusliche und sexualisierte Gewalt 
als „most burning issue“. Auch die 
zum Teil schweren gesundheitli-
chen Folgen des weit verbreiteten 
massiven Übergewichts vieler 
Cookinsulaner*innen werden nur 
andeutungsweise in der Liturgie 
erwähnt. 

„wunderbar geschaffen!“ sind die-
se 15 Inseln. Doch ein Teil von ih-
nen - Atolle im weiten Meer - ist 
durch den ansteigenden Meeres-
spiegel, Überflutungen und Zyklo-
ne extrem bedroht oder bereits 
zerstört. Welche Auswirkungen 
der mögliche Tiefseebergbau für 
die Inseln und das gesamte Öko-
system des (Süd-)Pazifiks haben 
wird, ist unvorhersehbar. Auf dem 
Meeresboden liegen wertvolle 

Manganknollen, die seltene Roh-
stoffe enthalten und von den In-
dustrienationen höchst begehrt 
sind. Die Bewohner*innen der In-
seln sind sehr gespalten, was den 
Abbau betrifft - zerstört er ihre 
Umwelt oder bringt er hohe Ein-
kommen. 

Welche Sicht haben wir, welche 
Position nehmen wir ein - was be-
deutet „wunderbar geschaffen!“ in 
unseren Kontexten? Was hören 
wir, wenn wir den 139. Psalm spre-
chen?

Herzliche Einladung, um dies her-
auszufinden am Freitag, 7. März
um 14 Uhr in der Kirche St. Ursu-
la in Arlesried mit anschließen-
dem gemütlichen Beisammensein 
im Schützenheim oder um 19:30 
Uhr in der katholischen Kirche 
in Erkheim.

(2902 ZmL) Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e. V.
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Diakonie / Kinderseite Eine - Welt - Essen
Herzliche Einladung zum Gottesdienst und „Eine-Welt-Essen“ am Sonn-
tag, 16. März, ab 10:00 Uhr in Erkheim!

Auch in diesem Jahr feiern wir am zweiten Passionssonntag wieder ei-
nen Gottesdienst verbunden mit dem „Eine-Welt-Essen“.

Der Gottesdienst findet wie üblich in der ev. Kirche statt. Eberhard 
Westhauser wird dabei Bilder zeigen und uns mitnehmen zum „MeWai-
Ki“-Projekt nach Tansania. Im direkten Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir zu einem einfachen Essen im Gemeindehaus ein. Der Erlös 
der Veranstaltung kommt der Aktion Memmingen hilft Waisenkindern 
am Kilimandscharo (MeWaiKi) zugute.

MeWaiKi ist seit 2011 Dekanatsprojekt des evangelischen Dekanats 
Memmingen und unterstützt gemeinsam mit unserem tansanischen 
Partner HuYaMwi, dem „Waisendienst Mwika“, ca. 5000 Waisenkinder in 
der Kilimandscharo-Region.

HuYaMwi arbeitet mit 65 Kirchen-
gemeinden zusammen und er-
möglichte im Jahr 2022 72 Waisen-
kindern einen College-Besuch. 780 
Schüler kamen neu ins Schulpro-
gramm und in Berufsschulen. Un-
terstützt werden auch bedürftige 
Menschen mit medizinischer Ver-
sorgung, wobei 550 Personen in 
Krankenversicherungen aufge-
nommen wurden. Andere Hilfs-
programme schließen Hausbau 
und materielle Unterstützung für 
Waisen und Witwen ein.

Seien Sie herzlich willkommen zum Gottesdienst und zum Eine-Welt-Es-
sen, das eine schöne Gelegenheit zum Zusammenkommen nach dem 
Gottesdienst bietet!

Ausblick

Mut gegen Armut – armutsorientierte Projekte
Unser christlich-diakonischer Auftrag lautet, Armut
zu bekämpfen und Menschen in Not zu unterstützen.
Deshalb engagieren sich Diakonie und Kirche auf
vielfältige Weise mit „Mut gegen Armut“.
Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA) ist oft
eine der ersten Anlaufpunkte für Beratung und Hilfe
bei sozialen Notlagen. Zudem engagieren sich die
Mitarbeitenden in rund 200 armutsorientierten Projek-
ten und Initiativen vor Ort.
Damit diese Projekte und alle anderen Leistungen der
Diakonie auch weiterhin angeboten werden können,
bitten wir bei der Frühjahrssammlung vom 31. März
bis 06. April 2025 um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den

Kirchengemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im

Dekanatsbezirk für die diakonischen Arbeit.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das

Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in
ganz Bayern weitergeleitet.

Weitere Informationen zur Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit (KASA)
erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem
örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern,
Andreas Humrich, Tel.: 0911/9354-314, a.humrich@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22
Stichwort: Frühjahrssammlung 2025

armutsorientierte
Projekte

Frühjahrssammlung
31.03. – 06.04.2025

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Ein Bibelvers
zum Merken

R W E G U N D D I
E I E M A N D K E
D N N U R D U O W
N N S H A N R M A
I E L O N C M H
B B A J S E H T R
H E R H C I M Z H
C L E T A V M U E
I S A D D N U T I

Lies im Kreis, von links unten anfangend und schreibe den Vers auf die Zeilen:

14,6
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Überschrift Kasualien

GEMEINDEBÜCHEREI ERKHEIM
MARKTSTR. 1 · 87746 Erkheim
Tel: 08336 / 8136190

ÖFFNUNGSZEITEN
SONNTAG 09:30 - 11:00 Uhr
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag 16:30 - 18:00 Uhr

BUCHTIPP VON BRIGITTE HÖLZLE

HARPER JANE: DIE SUCHE

Der Bundesermittler Aaron Falk ist 
auf dem Weg ins südaustralische 
Weinland, um bei der Taufe des Soh-
nes seines besten Freundes dabei 
zu sein. 

Genau vor einem Jahr ist dort beim 
jährlichen Festival eine Frau ver-
schwunden: Kim Gillespie hat offen-
bar ihr schlafendes Baby im Kinder-
wagen zurückgelassen. Danach hat 
sie niemand mehr gesehen. Das Rät-
sel ihres Verschwindens ist immer 
noch nicht gelöst und wirft Schatten 
über das Leben ihrer Freunde und 
Angehörigen, mit denen Aaron seit 
Jahren befreundet ist. Er beginnt, 
den Fall neu zu untersuchen. Bei 
seinen Nachforschungen kommen 
lange gehütete Geheimnisse ans 
Licht und Falk erkennt, dass vieles 
nicht so ist, wie es damals schien. 

Der spannende Thriller fesselt ab 
der ersten Seite und bietet immer 
wieder neue Überraschungen für die 
Leserin und den Leser. Dem sympa-
thischen Ermittler gelingt es, die Feh-
ler der damaligen Ermittler aufzude-
cken und das Rätsel zu lösen. 

@buecherei_erkheim

im Internet

buecherei-erkheim.de

auf Instagram
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Gemeindebücherei Erkheim Überschrift
GETAUFT WURDEN
Moser Johanna   24.11.2024 Memmingerberg

Fickler Jonas    01.12.2024 Erkheim

Häuser Jano Samuel   15.12.2024 Frickenhausen

Bufler Magdalena   22.12.2024 Arlesried

Bögle Rita Ulla   11.01.2025 Frickenhausen

BEERDIGT WURDEN
Liebrich Elfriede   12.12.2024 Frickenhausen
 im Alter von 91 Jahren

Freul Roland Werner   17.12.2024 Frickenhausen
 im Alter von 71 Jahren

Rothermel Kaspar   17.01.2025 Arlesried
 im Alter von 91 Jahren
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Wir sind für Sie da Wir sind für Sie da
Pfarramt Frickenhausen Pfarramt Erkheim
Bergstr. 6
87761 Frickenhausen

Sekretariat Frickenhausen
Angelika Beyer
Donnerstags, 8-12 Uhr
08336 / 672
pfarramt.frickenhausen@elkb.de

Marktstr. 6
87746 Erkheim

Sekretariat Erkheim
Birgit Hefele
Donnerstags, 8-12 Uhr
08336 / 81103
pfarramt.erkheim@elkb.de

Pfarrer
Melanie Striebeck, Pfarrerin
melanie.striebeck@elkb.de

Matthias Striebeck, Pfarrer i.E. 
m.striebeck@web.de

Joachim Metten, Pfarrer
joachim.metten@elkb.de

Mesner
St. Vitus, Frickenhausen 
Christina Braito
Tel: 08336 / 805109

Heike Walcher
Tel: 08336 / 8136717

St. Ursula, Arlesried 
Ehepaar Braun
Tel: 08336 / 7562

St. Peter und Paul, Erkheim
Siegmar Kunkel
Tel: 0172 / 8312243

Monika Huith
Tel: 0151 / 59401461

Hausmeister / Raumpflege
St. Vitus, Frickenhausen 
Joachim Dielmann
Tel: 0175 / 9704435

Gemeindehaus Erkheim
Elem Gradwohl
Tel: 0152 / 52089856

Kirchenvorstand
Vertrauensmann Arlesried
Johann Braun
Tel: 08336 / 7562

Vertrauensmann Frickenhausen
Alwin Häring
Tel: 08336 / 813017

Vertrauensfrau Erkheim
Martina Stürminger
Tel: 0160 / 96212845

Kirchenpflegerin Erkheim
Annemarie Engel
Tel: 0160 / 96255687

Beratung in Altersfragen
Wenden Sie sich bitte an die Fachstelle für pflegende Angehörige:

Jutta Neubauer
Tel: 08332 / 9237424

oder nutzen Sie jeden 2. Mittwoch im Monat die Sprechstunde in der 
Verwaltungsgemeinschaft von 8:30 Uhr bis 10:30 Uhr.

Diakonie im Rheineckhaus
• Häusliche Pflege
• Tagespflege 
• Kurzzeitpflege 
• Dauerpflege 
• Beratung Angehöriger 
• Kirchliche Sozialarbeit

Wir helfen Ihnen weiter und beraten Sie gerne
Tel: 08331/ 758-0 
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Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe erscheint am 01.04.2025. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 16.03.2025.




